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Herren Kreisliga Gr. Nord

TV 1909 Petersberg II : FSV 1928 Schwarzbach 
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr

FSV 1928 Schwarzbach spielt unentschieden beim TV 1909 
Petersberg II in einer packenden Partie

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
1909 Petersberg II das 16. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen den FSV 1928
Schwarzbach beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Das Spiel lief wie folgt ab: Scheunert / Polk gewannen ihr Spiel gegen Schäfer / Schäfer sicher mit
11:4, 11:8, 11:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten danach Schmuckler / Wess letztlich auf
Lager, um Will / Dostal final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. 2:3 endete
daraufhin das Doppel zwischen Stumpf / Rülle und Röder / Schäfer aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Thomas Scheunert verlor sein Spiel gegen Steffen Dostal unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 4:11. Wenige Chancen hatte nachfolgend Sebastian Polk
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sebastian Will, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-
Partie eingeschätzt werden konnte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das Einzel zwischen Igor Schmuckler und Stefan
Röder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Marko Stumpf
anschließend beim 3:0 von Bernd Schäfer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rainer Schäfer zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan
Rülle im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Wess beim Sieg in drei Sätzen gegen Harald Schäfer von Beginn
an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1909 Petersberg II und des FSV 1928
Schwarzbach. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Will wurden Thomas Scheunert wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sebastian Polk die
Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Steffen Dostal abgab und eine Niederlage kassierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Igor
Schmuckler seinen Gegner Bernd Schäfer beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schmuckler nun bei 6:9. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 5:7. Keinen Punkt beisteuern konnte Marko Stumpf im Spiel gegen Stefan Röder, das 0:3
verloren ging. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Beim Sieg von Stefan Rülle gegen Harald Schäfer konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Thomas Wess gewann sein Spiel gegen Rainer Schäfer überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Scheunert / Polk und Will / Dostal, die Scheunert /
Polk letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1909 Petersberg II nun ein Punktekonto von 12:20 Punkten auf,
während der FSV 1928 Schwarzbach vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen die TTF
1956 Niederbieber II ansteht, 14:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1909
Petersberg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.04.2024 gegen den Hünfelder SV
1919 II.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Scheunert / Polk 2:0, Schmuckler / Wess 0:1, Stumpf / Rülle 0:1 
Einzel: T. Scheunert 0:2, S. Polk 0:2, I. Schmuckler 1:1, M. Stumpf 1:1, S. Rülle 2:0, T. Wess 2:0 

 FSV 1928 Schwarzbach
Doppel: Will / Dostal 1:1, Schäfer / Schäfer 0:1, Röder / Schäfer 1:0 
Einzel: S. Will 2:0, S. Dostal 2:0, B. Schäfer 0:2, S. Röder 2:0, H. Schäfer 0:2, R. Schäfer 0:2


